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Gremium 
An die Mitglieder des 
Rates der Stadt Bielefeld für die Sitzung am 22.01.2026, TOP 3.8 - öffentlich 
 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 14.01.2026, Drucksachen-Nr. 0324/2025-2030 
Thema: Kritische Personalsituation durch wegfallende Stellen 
 
Frage: 

Welche Folgen hat der Abzug der gymnasialen Vorgriffstellen und der Wegfall von Lehrkräften 
durch Ruhestand für die Berufskollegs? 
 
Erste Zusatzfrage: 
An welche Unterstützung ist für die Bielefelder Berufskollegs gedacht, um die prekäre 
Personalsituation zu entlasten – zum Beispiel die Versetzung von verbeamteten Lehrer*innen aus 
überbesetzten BKs in OWL? 
 
Zweite Zusatzfrage: 
Wie konnte es zu dieser schwierigen Situation kommen, wo doch seit Jahren bekannt und auch 
geplant war, dass die gymnasialen Vorgriffstellen wieder an die Gymnasien zurückkehren? 
 
 
Antwort der Verwaltung:  
Die Versorgung mit Lehrkräften ist eine innere Schulangelegenheit, so dass die Stadt Bielefeld als 
Schulträger nicht zuständig ist. Die Anfrage wurde daher an die Bezirksregierung Detmold mit der 
Bitte um Beantwortung weitergeleitet. 
 
Der für die Bielefelder Berufskollegs zuständige schulfachliche Dezernent hat mitgeteilt, dass es das 
Ziel der Bezirksregierung Detmold sei, eine ausgeglichene Unterrichtsversorgung zu gewährleisten. 
 
i.V. 
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Beigeordnete 

 


